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Auch die Rosa-Luxemburg-Stiftung (RLS) wird auf dem 39. Deutschen Evange-
lischen Kirchentag vom 30. April bis 3. Mai 2025 in Hannover neben den an-
deren politischen Stiftungen auf dem Markt der Möglichkeiten mit einem Stand 
in (Halle 6, E33) vertreten sein. 

Mit mehr als 100.000 Menschen gehören Kirchentage noch immer zu den größ-
ten gesellschaftspolitischen Events in Deutschland, vor allem der sozial Enga-
gierten und Vertreter*innen der aktiven Zivilgesellschaft. 

Der Kirchentag ist keine Veranstaltung der verfassten Kirche, sondern ging aus 
einer Laienbewegung hervor, die sich nach dem Sieg über den deutschen Fa-
schismus 1948 mit der Absicht gegründet hatte, demokratischen Diskursen in 
Kirche und Gesellschaft in der Tradition der Bekennenden Kirche eine Plattform 
gegen Nazismus und Krieg zu bieten. Gerade aus Anlass des 80. Todestages von 
Dietrich Bonhoeffer  sollte an diese Tradition erinnert werden.

Der Kirchentag 2025 findet statt in Zeiten der Aufrüstung. «What ever it takes» 
wird finanziert, um kriegstüchtig zu werden. Doch zugleich fehlen im Koalitions-
vertrag von SPD und CDU Antworten auf grundlegende Herausforderungen. 
Schon jetzt ist klar, dass 500 Mrd. Euro zum Erhalt oder gar Ausbau öffentliche 
Infrastrukturen nicht ausreichen werden und eine Reform der Schuldenbremse 
findet nicht statt. Maßnahmen gegen den Klimawandel bleiben Aufrüstung und 
Wettbewerbsfähigkeit untergeordnet. 

Die Rosa-Luxemburg-Stiftung wird sich deshalb auch in diesem Jahr mit ih-
ren Angeboten einer gesellschaftskritischen Linken präsentieren und in guter 
Nachbarschaft mit ATTAC und dem Bund der Religiösen Sozialistinnen und So-
zialisten Deutschlands (BRSD) Räume für Ideen und offene Diskussionen be-
reitstellen. Wir laden Sie deshalb herzlich ein, bei uns am Stand der Rosa-Lu-
xemburg-Stiftung vorbeizukommen (Messe, Halle 6, Stand E33) – gerne auch 
zum Info-Gespräch!S

T
A

N
D

G
E
S

P
R

Ä
C

H
E

STÄNDE  
E33 + E35  

VON RLS, BRSD 
UND ATTAC 

MESSE,  
HALLE 6

mailto:hildebrandt@rosalux.de
http://www.rosalux.de/


 DONNERSTAG, 1. MAI 2025 

11:15–12:15 UHR (STAND RLS, E33)
DIE LINKE – AUFBRUCH IN PARLAMENT  
UND GESELLSCHAFT 
Gespräch mit Bodo Ramelow (Ministerpräsident a. D.) 

13:00–13:30 UHR (STAND RLS, E33)
ZUR AKTUALITÄT VON DIETRICH BONHOEFFER 
ZU EHREN SEINES 80. TODESTAGES
Prof. Dr. Ulrich Duchrow (Theologe, Heidelberg)

14:00–14:45 UHR (STAND RLS, E33)
VERSUCHE ZUR ÜBERWINDUNG  
DES KAPITALISMUS 
ERFAHRUNGEN, KÄMPFE UND VISIONEN  
IN DER WELTLICHEN KIRCHE UND  
SOZIALEN BEWEGUNGEN
Prof. Dr. Ulrich Duchrow (Theologe, Heidelberg)

15:00–15:30 UHR (STAND BRSD, E35)
WAS KÖNNEN KIRCHENGEMEINDEN TUN  
GEGEN RECHTS 
Maria Sinnemann (Soziologin, Evangelisch-lutherische 
Landeskirche Hannover), Thomas Kegel (BRSD)

15:30–16:00 UHR (STAND RLS, E33)
PAPST FRANZISKUS – WAS BLEIBT? 
IMPULSE FÜR DIE ÖKUMENE 
Julia Lis, Benedikt Kern (Institut für Theologie  
und Politik, Münster) 

16:00–16:30 UHR (STAND BRSD, E35)
DER BAUERNKRIEG VON 1525,  
THOMAS MÜNTZER @ CO. UND WIR  
Matthias Hui (Theologe und Menschenrechtsspezialist, 
Redaktion Neue Wege)

17:00–17:45 UHR (STAND RLS, E33)
RECHTSVERSCHIEBUNGEN  
IN DER EUROPÄISCHEN UNION
KONSEQUENZEN FÜR DIE MIGRATIONSPOLITIK 
Jürgen Klute (Theologe und Europapolitiker, 
Europablog https://europa.blog/de/)

 FREITAG, 2. MAI 2025 

11:00–11:45 UHR (STAND RLS, E33)
TAX THE RICH!
Vertreter von ATTAC Deutschland zur ihrer Kampagne

12:00–12:45 UHR (STAND RLS, E33)
DIE SOZIALE FRAGE IN ZEITEN  
NEUER KRIEGE?
Interview Jürgen Klute mit Kathrin Flach-Gomez  
(Die Linke Nürnberg) 

13:30–14:00 UHR (STAND RLS, E33)
MIT FRANZ UND KLARA VON ASSISI  
IN DER SCHULE?  
KAPITALISMUSKRITISCHE PERSPEKTIVEN  
UND ERMUTIGUNG ZU ALTERNATIVEN
Annika Landt (Institut für Theologie und Politik, Münster) 

14:00–14:30 UHR (STAND BRSD, E35)
POLITISCH-THEOLOGISCHE 
MÖGLICHKEITSORIENTIERUNGEN
Thomas Klein (Pfarrer), Thomas Kegel (BRSD)

15:00–15:45 UHR (STAND RLS, E33)
KIRCHENASYL UNTER DRUCK?
Julia Lis, Benedikt Kern (Institut für Theologie  
und Politik, Münster) 

16:00–16:30 UHR (STAND BRSD, E35)
CLARA RAGAZ: RELIGIÖSE SOZIALISTIN,  
PAZIFISTIN, FEMINISTIN
Geneva Moser (Philosophin, Redakteurin Neue Wege) 

 SONNABEND, 3. MAI 2025 

11:00–11:30 UHR (STAND BRSD, E35)
MARTIN NIEMÖLLER 
Prof. Thomas Nauerth (Theologe, Universität Osnabrück), 
Andreas Herr (Bundessekretär BRSD)

14:00–14:45 UHR (STAND RLS, E33)
DIE LINKE UND DIE RELIGION
BERICHT DER RELIGIONSPOLITISCHEN KOMMISSION 
DER LINKEN 
Helge Meves (Koordinator der Religionspolitischen  
Kommission der Linken) 

15:00–15:45 UHR (STAND RLS, E33)
ROSA LUXEMBURG UND IHRE SCHRIFT  
«KIRCHE UND SOZIALISMUS» VON 1905
Cornelia Hildebrandt (Rosa-Luxemburg-Stiftung) 


